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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 10. Oktober 
10.00 Uhr 	� Weingarten Messfeier – Feier der Erstkommu-

nion - Aus Platzgründen nur für die Angehö-
rigen der Erstkommunionkinder 

18.30 Uhr 	 Hl. Dreifaltigkeit Messfeier am Vorabend 
Sonntag, 11. Oktober 
9.00 Uhr 	� Weingarten Messfeier – Feier der Erstkommu-

nion - Aus Platzgründen nur für die Angehö-
rigen der Erstkommunionkinder 

9.30 Uhr 	 St. Martin Abenteuerland-Gottesdienst 
10.00 Uhr 	� Hl. Dreifaltigkeit Messfeier – Feier der Erst-

kommunion 
10.00 Uhr 	� Herz-Jesu Konfirmation der ev. Johannes-

Brenz-Gemeinde 
10.30 Uhr 	� Weingarten Messfeier – Feier der Erstkommu-

nion - Aus Platzgründen nur für die Angehö-
rigen der Erstkommunionkinder 

11.00 Uhr 	 Hl. Kreuz Messfeier 
19.00 Uhr 	 Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 
Montag, 12. Oktober 
10.00 Uhr �Weingarten Dankgottesdienst der Erstkommuni-

onkinder mit ihren Familien 
Freitag, 16. Oktober 
18.30 Uhr 	 Weingarten Messfeier 
Samstag, 17. Oktober 
10.00 Uhr 	� Hl. Dreifaltigkeit Messfeier – Feier der Erst-

kommunion 
10.00 Uhr 	� Herz-Jesu Messfeier – Feier der Erstkommu-

nion 
18.30 Uhr 	 Hl. Dreifaltigkeit Messfeier am Vorabend 

Erstkommunion 2020 
Am Samstag, 10. Oktober, und Sonntag, 11. Oktober, 
dürfen 15 Kinder aus unserer Pfarrei 
zur Erstkommunion gehen. Dies sind: 
Grace Dierolf, Jakob Hatami, Marie Jacobi, Ben Keller, Lara 
Kornmeier, Daniel Mandel, Emily Milz, Benjamin Rahner, 
Jule Schiller, Hannes Schmidt, Mathilda Staier, Pepe 
Stehlik, Maurice Vollmer, Marlon Wieber, Christoph Wink 
Wir wünschen allen Kommunionkindern und ihren Familien 
eine schöne Erstkommunionfeier und Gottes Segen. 

Bitte Änderungen nach letzter Ausgabe beachten! 
Sonntag, 11.10.2020
KEIN Gottesdienst in der Johannes-Brenz-Gemeinde. 
Denn wir feiern mehrere Konfirmationen in unserer 
Geschwisterkirche Herz-Jesu. 
KEIN LIVESTREAM MÖGLICH 
  
Freitag, 16.10.2020
19:30 Uhr	� Abendgottesdienst in neuer Form: „Seelen-

ruhe - Segnung und Salbung“. 
		  MIT LIVESTREAM 
Sonntag, 18.10.2020
KEIN Gottesdienst in der Johannes-Brenz-Gemeinde 
  
  
Kinderkirche 
  
Sonntag, 11.10.2020
11:00 Uhr	 Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt 
  
Sonntag, 18.10.2020
11:00 Uhr	 Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt 
  
Alle Informationen ganz aktuell unter:
www.brenz-og.de 
Unser Kanal ist erreichbar unter:
https://www.youtube.com/channel/UCFfcZCDlEcVVS-
mzgyM7-Fsg

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:		  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg	 Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69	 Telefon:	07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de	 Telefax:	07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr	 E-Mail:	 silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Pressekontakt: DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH -
Sandhofstraße 1 - 60528 Frankfurt - Eberhard Weck, Tel.: 069/ 6782-162 - Fax: 069/ 6782-160,
Email: e.weck@blutspende.de - www.blutspende.de
.

Pressemitteilung
02.10.2020

DRK bittet dringend um Blutspenden

Wie der DRK-Blutspendedienst mitteilt, sind die Bestände der Blutkonserven in den letzten Tagen stark
gesunken. Ursachen seien die anhaltende Urlaubszeit, die hohen Temperaturen der letzten Wochen
sowie der Ausfall zahlreicher Blutspendetermine, da zahlreiche Räumlichkeiten aufgrund der Corona-
Beschränkungen nicht genutzt werden können. Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die
Heilung und Lebensrettung aber oftmals das wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs,
schweren Erkrankungen, werdende Mütter, Neugeborene – die Liste der Patienten ist schier unendlich.
Täglich werden für Patienten in Deutschland 15.000 Bluttransfusionen benötigt. Durch den aktuell hohen
Bedarf in den Kliniken werden dringend Blutspenden benötigt. Das DRK lädt Sie zum nächsten
Blutspendetermin in

Donnerstag, dem 22.10.2020
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Abtsberghalle, Weinstr. 20

77654 Offenburg / Zell-Weierbach

ein.

Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sehr sicher. Um in den genutzten Räumlichkeiten den
erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger Onlineterminreservierung statt:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/zell-weierbach

Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen mit der Terminreservierung stehen Ihnen die
Mitarbeiter der kostenfreien Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung.

Blutspendetermine werden beim DRK unter Kontrolle und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter
den höchsten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt. Die Mitarbeiter sind für derartige
Situationen besonders geschult. Das Infektionsrisiko liegt daher weit unter dem „sonstiger“
Alltagssituationen! Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn Sie sich gesund und fit
fühlen. Menschen mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur)
werden nicht zur Blutspende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten
oder sich in den letzten Wochen einen Risikogebiet aufgehalten haben, müssen Sie bitte bis zur nächsten
Blutspende vier Wochen pausieren.

Zusätzliche Informationen finden Sie auch unter www.blutspende.de/informationen-zum-coronavirus



4

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates  

Zell-Weierbach am  Freitag, 16.10.2020 18.30 Uhr in der 
Abtsberghalle 

Tagesordnung 
1.	 Konzept zum Umgang mit Hütten und sonstigen 

baulichen Anlagen im Außenbereich
2.	 Frageviertelstunde
3.	 Vorstellung des Verkehrskonzept Schulstandort Zell-

Weierbach
4.	 Nachbarschaftsportal „nebenan.de“
5.	 Bauanträge
6.	 Informationen
 

 
Beseitigung von Hundekot – besonders im 

Rebgelände 
Der Ortsverwaltung liegen bedauerlicherweise wieder 
etliche Klagen über Hundehalter vor. 
  
Wir bitten die Hundehalter dafür zu sorgen, dass die Hunde 
außerhalb des eigenen Grundstücks grundsätzlich an der 
Leine geführt werden und die Hunde ihre Notdurft nicht 
auf Gehwegen, Straßen, fremden Grundstücken oder 
auf öffentlichen Grundstücken verrichten. 
  
Besonders störend ist es wenn die Hunde im Rebgelände, 
sowie in auf der Grünfläche desSchulgeländes ihre 
Notdurft verrichten und diese von den Hundehaltern nicht 
beseitigt werden. Dies ist besonders für die Winzer bei der 
Bewirtschaftung ihres Geländes und für die Schüler die im 
Außenbereich spielen, sehr ärgerlich. 
  
Die Hundehalter sollten die Häufchen ihrer Hunde 
mitnehmen und ordnungsgemäß entsorgen. 
  
In der Ortsverwaltung können entsprechende Hunde-
kottüten abgeholt werden. 
Wie verweisen auf die Polizeiverordnung der Stadt Offen-
burg. 
  
Die Ortsverwaltung 
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

10 Jahre Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-Tag 
im Kreisgebiet, der in diesem Jahr zehntes Jubiläum feiert! 
Die vielfältigen Veranstaltungen laden dazu ein, die kulina-
rischen und kulturellen Besonderheiten der Region zu 
entdecken. Bitte haben Sie Verständnis, dass aufgrund der 
aktuellen Situation im Rahmen der Corona-Pandemie, 
einige Veranstaltungen nur unter bestimmten Auflagen 
stattfinden können. Nähere Informationen zu möglichen 
Auflagen erfahren Sie direkt beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 22. Oktober findet folgende Veranstaltungen statt: 
Hausach:Unterwegs mit der Henkersfrau Antonia 
Seidel 
Amüsante Henkerstour durchs Hausacher Städtle mit 
anschließendem Henkersmahl. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Brunnen vor der kath. Kirche in Hausach, 
Stadtmitte. Die Kosten betragen 16 Euro. Infos und Voran-
meldung unter 07831 7975 oder tourist-info@hausach.de, 
max. 25 Teilnehmer. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll 
ins Paradies“ 
Genießen Sie entlang der sieben Kilometer langen Wander-
strecke über die Burgruine Schauenburg ein 5-Gänge-
Menü mit korrespondierenden Weinen. Treffpunkt: 11Uhr 
(bis 17.30 Uhr), Weinhaus Renner, Bachanlage 2, 77704. 
Die Kosten betragen 53 Euro. Infos und Voranmeldung bei 
der Renchtal Tourismus GmbH unter info@renchtal-
tourismus.de oder 07802 82600, max. 30 Teilnehmer. 
  
Gengenbach: Offene Weinprobe 
Erleben Sie Weine mit Herz und Hand! Treffpunkt: 16.30 
Uhr, Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach. Die Kosten 
betragen 7 Euro. Infos und Voranmeldung bis zum Vortag 
der Veranstaltung unter 0780 396580 oder info@weinma-
nufaktur-gengenbach.de, max. 10 Teilnehmer. 
 

Tafeln und Schilder für Hofläden und Bauernhofcafés 
professionell gestalten 
Hinweisschilder und Werbetafeln finden sich in Hofläden 
und Bauernhofcafés oder Vesperstuben zuhauf. Von Hand 
beschriftete Tafeln sind die persönliche Visitenkarte und 
beeindrucken durch ihren persönlichen Charme. Mit 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Herrn Heinrich Bruder   		  am 09.10. zum 85. Geburtstag
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einfachen Kniffen und Tricks sowie etwas Übung entstehen 
kreative und kostengünstige Hingucker für drinnen und 
draußen, die sich gezielt für das Marketing einsetzen 
lassen. Wie diese schnell und anschaulich gestaltet werden 
können, worauf es beim Layout zu achten gilt und welche 
Materialien verwendet werden können, erfahren die Teil-
nehmer eines Seminars des Amts für Landwirtschaft unter 
fachlicher Anleitung von Kursleiterin und staatl. anerk. 
Dozentin für Schrift Sigrid Bengel aus Rosenfeld. 
Das vierstündige kostenpflichtige Seminar findet für die 
erste Gruppe am Dienstag, 3. November, von 14 bis 18 Uhr 
und alternativ für eine zweite Gruppe am Mittwoch, 4. 
November, von 9 bis 13 Uhr im Amt für Landwirtschaft in 
der Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg statt. 
Die Teilnehmerzahl ist coronabedingt begrenzt. Die Teil-
nehmer werden zusätzlich auf die geltenden und einzuhal-
tenden Abstands- und Hygieneregeln per E-Mail informiert. 
Eine kurzfristige Absage der Veranstaltung wird vorbe-
halten. Anmeldung bis 25. Oktober 2020 unter Telefon 
0781 805 7100, per E-Mail an landwirtschaftsamt@ortenau-
kreis.de oder online über den Veranstaltungskalender 
http://ortenaukreis.landwirtschaftsverwaltung-bw.de. 
 

Frauenwirtschaftstage 2020: „Frau und Beruf - das 
Netzwerk in der Ortenau“ lädt zu einer Lesung und zu 
einer Online-Veranstaltung ein 
Die Corona-Pandemie und der Lockdown über mehrere 
Monate haben gezeigt, wie schnell altgediente Geschlech-
terrollen wieder hochkommen und wie Frauen in einer 
Krisensituation oft die ersten Leidtragenden sind. „Wir 
müssen wachsam sein, dass Frauen nicht leise wieder an 
den Herd gedrängt werden“ erklärt Pascale Simon-Studer, 
Gleichstellungsbeauftragte des Ortenaukreises. Deshalb 
lädt „Frau und Beruf - das Netzwerk in der Ortenau“ im 
Rahmen der diesjährigen Frauenwirtschaftstage zu einer 
Lesung in der Volkshochschule Offenburg und zu einer 
Online-Veranstaltung ein. 
  
Die Lesung der Autorin Laura Fröhlich aus ihrem Buch „Die 
Frau fürs Leben ist nicht das Mädchen für alles!“ findet am 
Freitag, 9. Oktober 2020, 19 bis 21 Uhr in der Volkshoch-
schule Offenburg 
Amand-Goegg-Straße 2 - 4, 77654 Offenburg, 102 Saal 
statt. 
In ihrem Ratgeber beschäftigt sich die Autorin mit dem 
Thema Familie, bekämpft Stereotypen und traditionelle 
Geschlechterrollen und gibt wertvolle Anregungen zu einer 
fairen Aufteilung der Familienarbeit. 
Voranmeldung und Vorverkauf: 8 Euro / ermäßigt 6 Euro
(Karten zum VVK-Preis vorab während der Öffnungszeiten 
im VHS-Anmeldebüro i-Punkt abholen.)
Abendkasse 10 Euro / ermäßigt 8 Euro
(Abendkasse: Telefonauskunft, ob noch Plätze frei sind am 
Veranstaltungsabend zwischen 18:30 18:45 Uhr unter 0152 
5692 61 49) 
Die Online Veranstaltung „Who cares? – Was die Corona-
Pandemie mit den Frauen macht. Impulse für die eigene 
Zukunft finden“ findet am Donnerstag, 15. Oktober 2020, 
um 18 Uhr statt.
In dieser Veranstaltung wird online darüber diskutiert 
werden, wie die Corona-Pandemie insbesondere die 
Frauen hart trifft. Dies ist kein Zufall, denn es sind immer 
noch mehrheitlich die Frauen, die sich kümmern: nicht nur 
daheim um Haushalt, Kinder und Homeschooling, sondern 
auch um die Pflege von Kranken und Alten. „Who Cares?“ 
(wer kümmert sich und wen kümmerts?) lautet deshalb die 
doppeldeutige Frage des Abends. 

Die mehrfach ausgezeichnete Hamburger Journalistin 
Kristina Maroldt, die sich schon länger mit dem Thema 
Gleichberechtigung beschäftigt, wird ihre Ideen zur Bewäl-
tigung der Geschlechterungerechtigkeit vorstellen. 
Anschließend werden die Teilnehmenden sich in soge-
nannten Breakout-Räumen über die eigene Situation 
austauschen und die Denkanstöße diskutieren. Moderiert 
von der Diplompsychologin und Organisationsentwicklerin 
Ute Noack werden zum Schluss die Gedanken aus den 
Kleingruppen im Plenum zusammengetragen. 
Die Teilnahme an dieser Online-Veranstaltung steht allen 
offen und ist kostenfrei. Die Anmeldung soll bis spätestens 
14. Oktober 2020 per E-Mail an die Adresse frauenwirt-
schaftstage@vhs-offenburg.de oder telefonisch unter der 
Rufnummer 0781 9364 200 mit Angabe einer E-Mail 
Adresse erfolgen. 
Die Online-Diskussion wird mit der browserbasierten und 
Datenschutzgrundverordnung-konformen Software Zoom 
ausgerichtet. Alle Teilnehmenden können sich per Mikrofon 
und Videoübertragung hinzuschalten. Es ist keine eigene 
Software erforderlich, lediglich ein aktueller Webbrowser 
und ein Internetzugang. Die Zugangsdaten (Link) erhalten 
die Angemeldeten rechtzeitig per E-Mail. Wer keinen 
Internet-Zugang hat, kann nach Voranmeldung an der 
Veranstaltung live in der VHS Offenburg, Amand-Goegg-
Straße 2 - 4, 77654 Offenburg, 102 Saal teilnehmen. 
„Frau und Beruf – das Netzwerk in der Ortenau“ ist der 
Veranstalter der Frauenwirtschaftstage, einer landesweiten 
Aktion, in der Ortenau. Die Netzwerkpartnerinnen sind: 
Agentur für Arbeit Offenburg, HWK-Freiburg/Gewerbe 
Akademie Offenburg, IHK Südlicher Oberrhein, Kontakt-
stelle Frau und Beruf Freiburg-Südlicher Oberrhein, 
Kommunale Arbeitsförderung Ortenaukreis Jobcenter, 
Landratsamt Ortenaukreis, Regionalbüro für berufliche 
Fortbildung, Stadtmarketing- und Wirtschaftsförderungs-
GmbH Kehl, Stadt Offenburg, Stadt Achern, VHS Offen-
burg und VHS Ortenau.
 
 
Warentauschtage im Oktober fallen wegen Corona aus 
Wegen der Corona-Pandemie sind bereits dieWaren-
tauschtage im vergangenen Frühjahr ausgefallen. Laut 
einer Pressemitteilung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis haben sich nun die Hoffnungen der Veran-
stalter zerschlagen, die Warentauschtage im Herbst wieder 
durchführen zu können. Die gebotenen Abstands- und 
Hygieneregeln zwingen die Veranstalter, auch die für den 
10. Oktober geplanten Warentauschtage in Nesselried, 
Zunsweier, Haslach im Kinzigtal und Münchweier abzu-
sagen. 
  
Bis Warentauschtage wieder möglich sind, empfiehlt der 
Eigenbetrieb die Online- Gebrauchtwaren- und Verschenk-
börse des Ortenaukreises. Wer nicht mehr gebrauchte, 
aber noch funktionsfähige Gegenstände, die zum 
Wegwerfen zu schade sind, loswerden will oder auf der 
Suche nach gebrauchten günstigen Dingen ist, kann diese 
regionale Plattform auf der Website www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de und in der AbfallApp Ortenaukreis nutzen. 
  
Unter den drei Rubriken „Verschenken“, „Suchen“ und 
„Verkauf bis 30 Euro“ finden sich Gebrauchsgegenstände 
von A wie Autozubehör bis W wie Werkzeuge. Alle Inserate 
sind kostenlos, die Angebote bleiben bis zu vier Wochen 
online und werden nach Ablauf dieses Zeitraums automa-
tisch gelöscht. Über ein Inserate-Tool können Fotos einfach 
erstellt und hochgeladen, das Inserat dank eines selbst zu 
vergebenden Passworts jederzeit bearbeitet werden. Um 
Missbrauch zu unterbinden werden alle eingehenden Inse-
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rate vor der Freischaltung geprüft. Dem Datenschutz wird 
dadurch Rechnung getragen, dass zunächst keine Kontakt-
daten in der Anzeige angegeben werden müssen. Interes-
sierte melden sich bei den Anbietenden oder Suchenden 
über ein Kontaktformular an eine hinterlegte E-Mail-
Adresse; erst danach kommt der persönliche Kontakt 
zustande. 
  
Bei Fragen stehen die Abfallberater des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600 
oder per E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de gerne 
zur Verfügung. 
  

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 09.10.2020:
Apotheke am Ebertplatz Tel.: 0781 - 9 19 74 36
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 

Samstag, 10.10.2020:
Apotheke am Ebertplatz Tel.: 0781 - 9 19 74 36
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg (Oststadt)
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 11.10.2020:
Hilda-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 3 88 38
Hildastr. 69, 77654 Offenburg (Oststadt) 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Montag, 12.10.2020:
Apotheke Haaß Heimburgstraße Tel.: 0781 - 6 67 12
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg (Albersbösch) 
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 13.10.2020:
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum 
Tel.: 0781 - 3 77 17
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 

Mittwoch, 14.10.2020:
Hirsch-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 58 91
Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr 

Donnerstag, 15.10.2020:
Einhorn-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 7 73 37
Hauptstr. 88, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 
 

Müllabfuhr

Do, 15.10. gelber Sack 
 

Wichtige Rufnummern

 
Notruf Polizei� 110
Notruf Feuerwehr� 112
Rettungsdienst / Notarzt� 112
Krankentransport� 0781/19222

Giftnotruf Freiburg� 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst 
� 01803/222555-11
Telefonseelsorge� 0800/1110-111 
� 1110-222
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Nelli Beratz� 0781/823293 
� oder 07808/474400
  
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
 	  
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)� 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)� 08002/767767
Scherbentelefon 
� 9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
  
Montag, Dienstag, 
Mittwoch u. Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag		 14.00 bis 18.00 Uhr 
� 0781 82-3290 
 
Weingartenschule� 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“� 97065350
Kindergarten Weingarten� 96909-481
Kernzeitbetreuung� 97065350
 	  
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de� 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde� 0781 32617
 

Veranstaltungskalender

Stattfindende Termine  
  
Freitag, 16.10.2020, 18.30 Uhr 
Ortschaftsratssitzung, Abtsberghalle 

ABGESAGTE TERMINE:  
  
Sa/So, 10.10.-11.10.2020 
Herbstfest Feuerwehr, Feuerwehrhaus 
  
Sonntag, 11.10.2020 
Königsschießen Schützenverein, Schützenhaus 
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Heimatgeschichtskreis

Wir sind aktiv 
Zu einem Spaziergang durch den Ortsteil Riedle,  lud 
am vergangenen Samstag der Heimat und Geschichts-
verein ein. Der Spaziergang begann am Rathaus und führte 
über den Dorfplatz, den Talweg hoch bis zur Springmatt. 
Viele Anlaufpunkte, Sehenswürdigkeiten und Kleindenk-
male wurden auf der dreistündigen Wanderung, die von 
Alfons End geführt wurde, besprochen. Die Zuhörer 
staunten immer wieder über die Neuigkeiten aus der Dorf-
geschichte. Tagtäglich geht, oder fährt man an vielen 
Geschichtsträchtigen Orten in unserem Heimatort vorbei, 
ohne ihre Bedeutung zu kennen. Deshalb führen wir diese 
Orts-Spaziergänge vom Heimat und Geschichtsverein 
durch.  
  
So haben Sie letztmalig in diesem Jahr die Gelegenheit 
am 19. Okt. bei dem Dorf-Geschichts-Spaziergang teilzu-
nehmen. Der ca. 2,5 Stunden Spaziergang führt durch den 
Ortsteil Weierbach. Auch hier wird es eine Überraschung 
für die Mitwanderer geben. 
Viele historische Erkenntnisse über Kleindenkmale, Erinne-
rungsmale und besonderen Häusern im Ortsteil Weier-
bach werden die Besucher erfahren. 
(Gruppe derzeit nicht größer als 25 Personen) 
Treffpunkt 16.00 Uhr am Rathausplatz.   
Anmeldung  bitte bei Alfons End ( Tel. 0172 1078074 oder 
E-Mail alfons@cas-end.de) 
Ein herzliches Dankeschön an die Spenderinnen und 
Spender für die Unterstützung zum Erhalt und Pflege 
unserer Kleindenkmale.  
  

  
Es ist soweit, 
mitten in der Corona-Zeit 2020 entstand das neue Zell-
Weierbacher Dorfbuch. 
200 Jahre nach dem Zusammenschluss der drei Orte 
Riedle, Weierbach und Zell zu einem gemeinsamen Zell-
Weierbach veröffentlicht die Ortsverwaltung und der 
Heimat und Geschichtsverein eine Zusammenfassung auf 
348 Seiten, über 

 ,,Zell-Weierbach`s Dorf-Geschichte“ 
Über die ersten Aufzeichnungen und Entstehung des 
heutigen Ortsnamen. 
Autor Alfons End und Mit-Autorin Frau Ursula Hass haben 
in Zusammenarbeit mit der Archivgruppe des Heimat und 
Geschichtsvereins in akribischer Weise viele Daten, Fakten 
und Bilder aus früheren Zeiten zusammengetragen und zu 
einem Buch gefasst. 
Einige Themen wie: der Wein, Kirchen und Schulgeschichte 
im Rebland, die Politische Geschichte des ehemaligen 
Stabes und der Gemeinden, das Feuerlöschwesen, Krieg 
und Hungersnot, Kleindenkmale und Bräuche, Beruf, 
Gewerbe und Handel, sowie Wohnbauentwicklung, 
Vereinsgeschehen und Geschichten und Erzählungen von 
Zeitzeugen, sind nur einige Themen die das neue Dorf-
Buch behandelt. Ergänzend werden die Berichte mit Bildern 
hinterlegt, Landschaft- und Dorfbilder kommen ebenfalls 
nicht zu kurz.    
Das Buch ist so niedergeschrieben, dass die Leserinnen 
und Leser immer wieder Spannendes und Neues über Zell-
Weierbach erfahren. 
Am 6. Oktober wird das Buch im Rahmen der feierlichen 
Eröffnung der 8. Zell-Weierbacher Kulturtage in der Abts-
berghalle vorgestellt. Es wird eine limitierte Auflage sein, 
deshalb bieten wir heute schon eine Vorbestellung an.  
Bestellscheine liegen in der Ortsverwaltung Zell-Weier-
bach aus.  
Der Preis des Buches beträgt 39,50 €. 
Die Bestellung über E-Mail ist ebenfalls möglich: alfons@
cas-end.de 
Bei Rückfragen zum Buch steht Ihnen Alfons End 
Tel.01721078074 gerne zur Verfügung 
  
Bei den Kulturtagen im November werden wir alle 
geschichtsträchtigen-und bekannten Zinken unseres 
Heimatortes näher vorstellen.	  
  
  
  

zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 150. Ufgab der Sprochschuel isch: 
s`richdige Word in Hochditsch üwersetze un 
was des Word bediddet, rusfinde:  
  

am beschde	 usschniede  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Welschkornsiid: 	 ___________________________________

wemmer:	 ___________________________________ 

wensch:	 ___________________________________ 

wendsch:	 ___________________________________ 

wende:	 ___________________________________ 

Werdiko:	 ___________________________________ 
  

do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Waschlafor:  Waschganitur im Schlafzimmer 
wed;widd:  willst due 
Weggle:  Brötchen 
Wellebengel:  dickere Gerte(Rute) in Reisigwellen 
Wellriss:  Reisig 
Welschkorn:  Mais 



8

Spruch der Woche 
Streb` in der Jugend nach Ehr` und Tugend, leb` ohne 
Tadel, so bist du von Adel. 
  
Zitat der Woche 
Jung verzogen, alt verbogen; jung gebogen, wohl 
gezogen.(Heinrich Pestalozzi) 

Der Lehrer Fragt: 
,,Hans, warum hast du gestern gefehlt?“ ,, Weiß ich nicht, 
Herr Schröder, ich hab vergessen, die Entschuldigung zu 
lesen!“ 
Wir suchen für die ,,Schmunzelecke“ lustige Begeben-
heiten aus unserem Heimatort! 
 

Weingartenschule

A

Schüler durften: 
Ernten, mahlen, trotten und kosten. 
Auch in diesem Jahr dürfen Schüler der Weingarten-
schule wieder ernten, was an den eigenen Reben 
gewachsen ist. 
Mit Unterstützung von Alfons End vom Heimat- und 
Geschichtsverein, Hausmeister Uwe Schwarz und Klas-
senlehrerin Christine Moser-Assion konnte die Klasse E.a 
die schuleigenen Trauben herbsten. Zuerst wurden im 
Team die Trauben geerntet  und in Eimer gefüllt. Mit 
Muskelkraft danach in der Mühle gedreht und dann in die 
Trotte gefüllt. Zuletzt konnte das Ergebnis bestaunt und 
probiert werden – leckerer Traubensaft. Auch das Abholen 
der Trotte mit dem Traktor stellte einen Höhepunkt dar, 
denn einen Traktor auf dem Schulhof hatten die Kinder bis 
jetzt noch nie gesehen. Die restlichen Liter Traubensaft 
wurden am nächsten Tag dann an die restlichen Schüler 
der Weingartenschule verteilt.  

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Das Schulmuseum hat am 1. Nov. seine 
Pforten  von 14.-17.00 Uhr wieder geöffnet. 

Auf ihren Besuch freuen wir uns. 
Wer erinnert sich noch an das Karussell im Weierbach? Wer 
kann uns noch darüber was erzählen? Melden Sie sich 
bitte Tel. bei Alfons End 0172 1078074 
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Somit geben wir allen die Gelegenheit, die noch nie unsere 
Räume besucht haben, einen Einblick in das über die 
Grenzen hinaus bekannte Schulmuseum, mit all seinen 
Sonderausstellungen, zu besichtigen.  
Einiges neues gibt es wieder im Schulmuseum zu sehen. 
Ein Karussell,als Modell, wie es noch viele kennen steht 
für die Besucher bereit. Steigen Sie gedanklich ein in die 
Kindheit um das Jahr 1900. 
  
Unser Museum ist 24 Stunden virtuell über das Internet 
geöffnet unter:  Schulmuseum Zell-Weierbach.de  
Bei Rückfragen steht Ihnen Alfons End Tel. 0172 1078074 
zur Verfügung. 

Vereine Zell-Weierbach

Schwarzwaldverein

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 10.10.2020 eine ca. 2stündige „Nordic-Walking-Tour“, 
Strecke: Ortenauer Weinschleife „Zeller Abtsberg Runde“ 
für Mitglieder und Nichtmitglieder im Zeller Wald und im 
Offenburger Rebland. Treffpunkt ist am oberen Parkplatz 
der Abtsberghalle in Offenburg – Zell-Weierbach, um  08:00 
Uhr. Eine Anmeldung ist wegen der Corona-Situation 
vorher zwingend erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Bitte Anmeldung und Anfragen an  Franziska 
Wagner, Tel: 0781 6393685 oder per e-mail: franziska.
wagner.77654@web.de

Wanderung Premiumweg „Gebirger Höfe-Weg“ in 
Durbach
Am 11.10.20 unternimmt der „Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach e.V“. eine Tageswanderung unter strikter 
Beachtung der Corona-Auflagen in Durbach. Die Wande-
rung startet in Durbach-Gebirg beim Serrerhof und geht an 
mehreren Höfen vorbei. Die Wanderung umfasst 10,3 km 
und 520 Hm, ca. 4,5 Stunden. Trittsicherheit, festes Schuh-
werk, sowie an das Wetter angepasste Bekleidung ist zwin-
gend erforderlich, Wanderstöcke sind zu empfehlen. 
Ausreichend Getränke, ein kleines Vesper für unterwegs 
werden empfohlen. Dort wo der 1,5 m - Mindest-Abstand 
nicht eingehalten werden kann ist ein Mund-Nase-Schutz 
(MNS) zu tragen. Treffpunkt ist, wie immer, am oberen 
Parkplatz der Abtberghalle um  08:30 Uhr. Zur Fahrt nach 
Durbach nutzen wir private PKW; wegen dem Corona-
Risiko erfolgen keine Fahrgemeinschaften. Am Ende der 
Wanderung ist eine gemeinsame Einkehr in einem Gast-
haus im Wandergebiet geplant. Wegen der noch beste-
henden Corona-Beschränkungen ist nur eine begrenzte 
Teilnehmerzahl möglich. Vereinsmitglieder werden zur Teil-
nahme der Wanderung bevorzugt. Der Preisaufschlag für 
Nichtmitglieder des Schwarzwaldvereins beträgt 4,00 € pro 
Person. Eine verbindliche Anmeldung mit Angaben der 
Personendaten ist wegen der Corona-Vorgaben bis späte-
stens zum 08.10.2020 zwingend erforderlich. Auskunft und 
Anmeldung bei Wanderführer Wilfried Lahl, Telefon: 0781 
30866.

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 17.10.2020 eine ca. 2stündige „Nordic-Walking-Tour“, 
Strecke: Ortenauer Weinschleife „Zeller Abtsberg Runde“ 

für Mitglieder und Nichtmitglieder im Zeller Wald und im 
Offenburger Rebland. Treffpunkt ist am oberen Parkplatz 
der Abtsberghalle in Offenburg – Zell-Weierbach, um  08:00 
Uhr. Eine Anmeldung ist wegen der Corona-Situation 
vorher zwingend erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Bitte Anmeldung und Anfragen an Franziska 
Wagner,  Tel:  0781 6393685  oder per e-mail:  franziska.
wagner.77654@web.de

Schlauchboot-Tour im Herbst am Rhein (abgesagt)
Die vom „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ am 
17.10.2020 geplante Schlauchboot-Tour wird wegen der 
noch bestehenden „Corona-Pandemie“ abgesagt. 
Aufgrund der vom Gesetzgeber derzeit geforderten 
Corona-Auflagen muss die Aktivität leider entfallen. Sobald 
die gesetzlichen Rahmenbedingungen es wieder zulassen 
werden wir die Schlauchboot-Tour nachholen. Dazu werden 
wir informieren. Weitere Informationen beim Wanderführer 
Adalbert Schwär, Telefon: 0781 43272 

Pilz-Lehrwanderung (neuer Termin)
Am 18.10.20 führt der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 
e.V“. eine Pilz-Lehrwanderung durch. Länge ca. 8 km, 
Dauer etwa 3 bis 4 Stunden mit ca. 500 Höhenmetern. 
Treffpunkt um 13:00 Uhr beim Vereinsheim Walenstein-
hütte am Riedle-Waldparkplatz in Zell-Weierbach. Die 
Wanderung beginnt mit einer kurzen Einführung in die Pilz-
kunde. Sie führt als Rundweg durch den Zeller Wald. Es 
werden die Fußwege verlassen. Die Wanderung führt durch 
freies, feuchtes und teilweise steiles Gelände. Festes 
Schuhwerk, Kondition, Trittsicherheit und ein Zecken-
schutz sind zwingend erforderlich.
Wegen der noch bestehenden Corona-Beschränkungen ist 
nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich. Vereinsmit-
glieder werden zur Teilnahme der Wanderung bevorzugt. 
Der Preisaufschlag für Nichtmitglieder des Schwarzwald-
vereins beträgt 4,00 € pro Person. Eine verbindliche Anmel-
dung mit Angaben der Personendaten ist wegen der 
Corona-Vorgaben bis spätestens zum 16.10.2020 zwin-
gend erforderlich. Auskunft und Anmeldung bei Wander-
führer Heinrich Baron, Tel.: 0151/46733396 ab 20:00 Uhr, 
oder per e-mail: heinrich.baron@t-online.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Musikverein
Zell-Weierbach

Zum ersten Mal weihnachtliche Klänge geübt 
Nach unserer ersten Probe im Herbst im Heimatsaal der 
Vinothek Zeller Abtsberg war unsere nächste Probe in der 
Abtsberghalle. Gleichzeitig probte die Guggenmusik 
„Schrottpäperer“ in unserem eigentlichen Proberaum 
ebenso wie wir unter den maßgeblichen Corona Auflagen. 
Welche Breite unsere Reihen dabei einnehmen, ist für uns 
schon ungewohnt. Es ist auch schwierig, die Musiker auf 
der anderen Seite der Sitzordnung noch richtig gut zu 
hören. Umso wichtiger ist es für jeden einzelnen Musiker, 
sich auf den Dirigenten zu fixieren und sich nicht auf die 
Ohren zu verlassen. Sonst fällt nämlich die Musikkapelle 
auseinander, weil jeder ein anderes Tempo hört und selbst 
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sich anzupassen versucht, was musikalisch tödlich ist. Das 
führt nur zum Scheitern des gemeinsamen Zusammen-
spiels und zum vorzeitigen Ende des Musikstücks. Wir 
üben es schon lange und es ist nicht so einfach – der stete 
Blickkontakt zum Dirigenten und seinem Dirigat. „Es geht 
doch!“, meint dann Dirigent Johannes Kurz, nachdem er 
die Konzentration angemahnt hat. Die Krux ist auch, dass 
eine leere Abtsberghalle so sehr hallt, dass man sich 
wünschte, die Probe fände in einer voll besetzten Halle 
statt. Nach der Probe ging es dann hinunter in den von den 
Guggenmusikern bereits geräumten eigenen Proberaum. 
Bei süffigem Reißer kamen Erinnerungen aus ganz früheren 
Zeiten auf, als die Musiker im Herbst nach der Probe zu 
Kellersitzungen eingeladen worden sind. Über diese bis 
jetzt gebliebenen Eindrücke können unsere Musiksenioren 
wie auch aktive Musiker viel Unterhaltsames berichten. Ja, 
das waren halt noch andere Zeiten in vielen Hinsichten – 
damals! Heutzutage gelten viele andere Gesetze und 
Regeln. Wir danken Alois Königer für den gespendeten 
Reißer, der seinem Höhepunkt zueilte und entsprechend 
Zucker umgesetzt hatte. 
In der letzten Woche waren Registerproben „vom Holz“ 
bzw. „Blech“ angesagt. Die einen übten im Probelokal, das 
Holz im Bürgersaal des Rathauses das ein und selbe 
Musikstück „In Dulci Jubilo“ vom Michael Praetorius (1571 
- 1621). Diese Suite (eine Musikfolge aus (hier) verschie-
denen weihnachtlichen Melodien) arrangierte Johannes 
Kurz maßgeschneidert für unsere Mannschaft. Da lösen 
sich Holzsätze, Blechsätze und gemeinsam intonierte 
Sätze ab. Obwohl im Holzregister in dieser Probe nicht alle 
Stimmen besetzt waren, sind schon einige Takte von den 
von Michael Praetorius zusammengefügten weihnacht-
lichen Melodien zu ahnen. Michael Praetorius ist einer der 
bedeutendsten Komponisten des deutschen Frühbarocks 
(ab etwa 1600) und hat auch sehr viele wertvolle Kichen-
kompositionen geschrieben und bekannte Kirchenlieder, 
wie z. B. „Es ist ein Ros entsprungen“, mehrstimmig notiert. 
Natürlich hat unser Dirigent Johannes Kurz noch weitere 
Musikstücke „auf Lager“, die wir Ihnen bei unserem 
Adventskonzert am Sonntag, 6. Dezember, präsentieren 
wollen. Bis dahin gilt es für uns Musiker noch recht fleißig 
zu üben. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
 

Narrenzunft
Zell-Weierbach

SPENDENAUFRUF  
Kunterbunt, fröhlich und frech die Narrenzunft hat Pech. 
Unsere Spättle bestehen aus alten Franzen wir wollen 
Neue, die im Winde tanzen. Drum bitten wir euch um eine 
Spende wir brauchen Stoffe ohne Ende. 
Wir freuen uns über Stoffreste aller Art. Die Spenden 
können jederzeit an der Waschkuchi der Narrenzunft (linke 
Holztüre neben den Garagen der Bergwacht ) abgelegt 
werden. 
SCHNITZER GESUCHT  
Für das nächstjährige Narrenblatt suchen wir wieder 
Schnitzer! Wie jedes Jahr wollen wir euch auch im Jahr 
2021 mit lustigen Geschichten sowie dem größten Klatsch 
und Tratsch aus dem Dorf informieren. Daher brauchen wir 
EURE Mithilfe! 
Sendet uns lustige und nennenswerte Ereignisse aus 
unserem Dorf oder über unsere Dorfbewohner per E-Mail 
an vorstand@narrenzunft-zell-weierbach.de  oder an 
Narrenzunft Zell –Weierbach, Rathausgasse 13, 77654 
Offenburg.  

Gerne dürft ihr die Geschichte auch in Stichworte verfassen. 
Unsere Narrenblatt-Redakteure verfassen daraus dann 
einen tollen Text. 
Wir freuen uns über viele und lustige Schnitzer aus dem 
Dorf bis Ende Oktober  (Nachzügler werden auch gerne 
bis etwa Anfang/Mitte November angenommen). 
Die Narrenzunft bedankt sich für Eure Mithilfe! 
ZELLER NARRENZUNFT e.V.  
 
SPENDENAUFRUF  
Kunterbunt, fröhlich und frech die Narrenzunft hat Pech. 
Unsere Spättle bestehen aus alten Franzen wir wollen 
Neue, die im Winde tanzen. Drum bitten wir euch um eine 
Spende wir brauchen Stoffe ohne Ende. 
Wir freuen uns über Stoffreste aller Art. Die Spenden 
können jederzeit an der Waschkuchi der Narrenzunft (linke 
Holztüre neben den Garagen der Bergwacht ) abgelegt 
werden. 
SCHNITZER GESUCHT  
Für das nächstjährige Narrenblatt suchen wir wieder 
Schnitzer! Wie jedes Jahr wollen wir euch auch im Jahr 
2021 mit lustigen Geschichten sowie dem größten Klatsch 
und Tratsch aus dem Dorf informieren. Daher brauchen wir 
EURE Mithilfe! 
Sendet uns lustige und nennenswerte Ereignisse aus 
unserem Dorf oder über unsere Dorfbewohner per E-Mail 
an vorstand@narrenzunft-zell-weierbach.de  oder an 
Narrenzunft Zell –Weierbach, Rathausgasse 13, 77654 
Offenburg.  
Gerne dürft ihr die Geschichte auch in Stichworte verfassen. 
Unsere Narrenblatt-Redakteure verfassen daraus dann 
einen tollen Text. 
Wir freuen uns über viele und lustige Schnitzer aus dem 
Dorf bis Ende Oktober  (Nachzügler werden auch gerne 
bis etwa Anfang/Mitte November angenommen). 
Die Narrenzunft bedankt sich für Eure Mithilfe! 
ZELLER NARRENZUNFT e.V.  
 

Jumelage

Freundeskreis Saint-Jean-de-Losne 
Als im Frühjahr abzusehen war, dass wegen der Corona-
Pandemie der vorgesehene Termin für ein Treffen im Mai 
nicht zu halten sei, beschlossen wir in Absprache mit Herrn 
OV Wunsch und Alfons End vom HGV, das Treffen auf das 
Novemberwochenende zu verschieben, an welchem die 
diesjährigen Kulturtage stattfinden (7./8. November). Damit 
glaubten wir, auf der sicheren Seite zu sein, und unsere 
französischen Freunde freuten sich sehr. 
Leider haben wir uns getäuscht, als wir im Sommer 
dachten, das Schlimmste sei überstanden: Die Corona-
Pandemie kommt gerade mit voller Wucht zurück. 
Trotzdem haben wir beschlossen, „auf Vorrat“ zu planen. In 
Absprache mit dem „comitée du jumelage“ wollten wir mit 
einer deutlich verkleinerten Zahl an Gästen (max. 20-25 
Freunden aus SJdl) und einem strikten Hygiene-Konzept 
das Treffen durchführen, wenn es die Umstände erlauben. 
Alle Beteiligten – auf deutscher wie auf französischer Seite 
– waren sich darüber klar, dass das Treffen abgesagt 
wird, wenn es die Situation erfordert, und waren mit 
diesem Vorgehen einverstanden. 
Inzwischen hat sich die Situation vor allem in unserem 
Nachbarland Frankreich noch einmal verschärft. Die Stadt-
verwaltung Offenburg hat deshalb von allen Teilorten eine 
Liste der geplanten Veranstaltungen angefordert und uns 
aufgefordert, unser Jumelage-Treffen abzusagen. 
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Natürlich sind wir wie auch unsere Freunde aus Saint-Jean-
de-Losne traurig, dass das Treffen nicht stattfinden kann 
und weil wir nicht wissen, wann eine Begegnung wieder 
möglich sein wird. Aber je strikter wir die Hygiene- und 
Abstands-Regeln einhalten, desto eher werden wir das 
alles überstehen. 
Passen Sie alle auf sich auf und bleiben Sie gesund! 
Mit den beste Wünschen 
Für den Freundeskreis Saint-Jean-de-Losne: 
Sieglinde Metzler und Regina Heilig 
 

Fußballverein
Zell-Weierbach

Fußballverein Zell-Weierbach 
Seniorenmannschaften: 
Nach dem Ende der Quarantäne gelang der 1. Mannschaft 
mit zwei Siegen in Bodersweier und beim SC Offenburg 2 
erfolgreich die Rückkehr in den Spielbetrieb. Am letzten 
Sonntag unterlag man dann vor heimischen Publikum 
unglücklich mit 2:3 dem neuen Tabellenführer DJK Tier-
garten-Haslach. Jetzt gilt es in den nächsten Spielen 
wieder zurück in die Erfolgsspur zu kommen. 
Gelegenheit dazu gibt es beim Auswärtsspiel gegen die 2. 
Mannschaft des FV Schutterwald am Sonntag, 11.10.2020, 
13.00 Uhr. 
Auch die 2. Mannschaft des FVZ bestreitet ihr Auswärts-
spiel in Schutterwald und trifft auf die 3. Mannschaft des 
FV Schutterwald. Diese Begegnung findet bereits am 
Samstag, 10.10.2020, 13.00 Uhr statt. 
  
Am Mittwoch, 14.10.2020, 19.00 Uhr findet bereits das 
nächste Spiel unserer 1. Mannschaft statt. Im Nachholspiel 
unter Flutlicht auf dem Allwetterrasen trifft unsere Mann-
schaft auf die 2. Mannschaft des SV Stadelhofen. 
  
Juniorenmannschaften: 
Auch auf unsere Juniorenmannschaften wartet ein ereig-
nisreiches Wochenende mit vielen Heimspielen in Zell-
Weierbach und Rammersweier. 

Fortbildung

Erziehen ohne auszurasten  
Geht das überhaupt? 
Kinder erziehen ohne Schimpfen, Schreien und Ausrasten? 
Ohne sich in eine endlose Kette von Konflikten zu verhaken? 
Die Erziehungsberatungsstelle des Caritasverbandes 
Offenburg bietet ab 16.10.2020 einen Elternkurs  nach 
dem bewährten KESS-Konzept an. Der Kurs ist angelegt 
für Eltern mit Kindern bis 10 Jahren. Er vermittelt viele 
praktische Anregungen für den Familienalltag. Und noch 
wichtiger: Eine Einstellung, die das Zusammenleben in der 
Familie erleichtert. 

Der Kurs umfasst 5 Elternabende zu folgenden Terminen 
(freitags): 16.10. / 23.10. / Herbstferien /  
06.11. / 13.11./ 20.11.2020, jeweils von 19.30 bis 22.00 
Uhr. 

Durchgeführt wird er in den Räumen der Psychologischen 
Beratungsstelle in Offenburg, Okenstr. 26 (Caritas-Haus 
gegenüber Telekom). 

Die Teilnahmegebühr beträgt 75 € für Einzelpersonen, 130 
€ für Elternpaare. 

Geleitet wird der Kurs von Bernadette Bix-Schweizer, 
Diplom-Sozialpädagogin (FH). 

Es sind noch Plätze frei!  
Ein Zuschuss über das Landesprogramm „Stärke“ ist 
möglich. 

Anmeldungen bitte an die Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
Tel.: 0781/7901-20. 
 

Freitag, 09.10.2020 
Mannschaft	 Uhrzeit	 Begegnung	 Spielort	  
B-Junioren	 19.00	 JFV Rheinau-Lichtenau - SG Rammersweier	 Rheinau-Linx
  
Samstag, 10.10.2020 
Mannschaft	 Uhrzeit	 Begegnung	 Spielort	  
B-Junioren	 11.15	 SG Schwanau – SG Rammersweier 2	 Ottenheim
E-Junioren	 11.45	 FV Zell-Weierbach – SG SC Offenburg	 Zell-Weierbach
E-Junioren	 11.45	 FV Zell-Weierbach 2 – SG SC Offenburg 2	 Zell-Weierbach
A-Junioren	 12.00	 FV Langenwinkel – SG Zell-Weierbach	 Langenwinkel
D-Junioren	 13.15	 FV Zell-Weierbach – SG Appenweier	 Zell-Weierbach
C-Junioren	 14.45	 SG Zell-Weierbach – JFV Rheinau-Lichternau 2	 Zell-Weierbach
C-Junioren	 16.15	 SG Zell-Weierbach 2 – SG Altdorf 2	 Zell-Weierbach
  
Freitag, 16.10.2020 
Mannschaft	 Uhrzeit	 Begegnung	 Spielort	  
E-Junioren	 17.15	 FV Schutterwald 2 – FV Zell-Weierbach 2	 Schutterwald
E-Junioren	 18.15	 FV Schutterwald – FV Zell-Weierbach	 Schutterwald
D-Junioren	 18.30	 SG Nußbach – FV Zell-Weierbach	 Nußbach

Die Senioren- und Juniorenmannschaften freuen sich über Ihr Kommen und Ihre Unterstützung. 
Der FV Zell-Weierbach weist darauf hin, dass beim Besucht der Spiele die geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen 
zu beachten sind. 
Dafür wurde eine Hygienekonzept erstellt.
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Ausbildung mit Recht  
Justizfachangestellte/r (w/m/d) 

Das Amtsgericht Offenburg vergibt zum 1. September2021  
mehrere Ausbildungsplätze zum / zur Justizfachange-
stellten. Die Ausbildung findet beim Amtsgericht Offenburg 
bzw. den Justizbehörden im Landgerichtsbezirk Offenburg 
statt. Der Berufsschulunterricht ist in Freiburg. Die Ausbil-
dung dauert 2 ½ Jahre. 
Es besteht die Aufstiegsmöglichkeit z. Justizfachwirt/in 
und damit die Übernahme in ein Beamtenverhältnis im 
mittleren Dienst. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter  www.amtsge-
richt-offenburg.de  oder www.mit-Recht-in-die-Zukunft.
deDie Bewerbung erfolgt als  Online-Bewerbung bis zum 
31.10.2020 unter www.olg-karlsruhe.de 
 

Sonstige Veranstaltungen

Mitgliederversammlung des BUND-
Kreisverbands Ortenau 

Klimaschutz, ökologische Landwirtschaft sowie Umweltbil-
dung – mit diesen und vielen weiteren Umweltthemen 
befassen sich die Aktiven des BUND-Umweltzentrums 
Ortenau. Wer sich darüber informieren möchte, ist herzlich 
zur jährlichen Mitgliederversammlung eingeladen. 
Im Programm stehen der Tätigkeits- und Kassenbericht 
2019 und die bisherigen Aktivitäten im laufenden Jahr. Will-
kommen sind alle, die Interesse an der Arbeit des BUND 
Ortenau haben. 
Die Veranstaltung findet am  Mittwoch, 14.10.2020 ab 
19:30 Uhr  im Saal derEv. Erwachsenenbildung Ortenau, 
Poststr. 16 in Offenburg statt. Die Teilnehmerzahl ist 
aufgrund der Corona-Richtlinien begrenzt, um Anmeldung  
bis 12.10. unter Tel 0781/25484 oder bund.umweltzentrum-
ortenau@bund.net wird gebeten. 
 

Wald, Land, Fluss 
Familienführung ab 5 Jahren 
Am Samstag den 10. Oktober 2020 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus Familien mit Kindern ab 5 Jahren zu 
einer Familienführung in die Dauerausstellung „Wald-Land-
Fluss“ ein. Die Familienausstellung erklärt anschaulich 
unsere heimische Natur: 
Spielerisch werden spannende Fragen beantwortet, denn 
wer weiß z.B. warum Eulen ständig kotzen und ob das Reh 
die Frau vom Hirsch ist? Es gibt viel zum selber mitmachen 
und ausprobieren. Unter dem lebensgroßen Ahornbaum 
können Tierspuren erraten und den Geräuschen des 
Waldes gelauscht werden. 
Im praktischen Teil wird ein buntes Origami-Tier gefaltet. 
  
mit Alexandra Eisinger 
Gebühr 4 / 5,50 € + Material 
Anmeldung (bis am Vortrag 14 Uhr erforderlich!) und Info 
unter Tel. 0781 - 82 2577 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht! 
  
  
Mikwe - Vom Bad zum Brunnen 
Sonderöffnungszeit 
Am Sonntag den 11. Oktober 2020 von 13 – 17 Uhr, hat 
die Mikwe, in Kooperation mit dem JugendBüro und Mehr-
generationenhaus Offenburg, geöffnet. 

Ein herausragendes unterirdisches Baudenkmal liegt in der 
Glaserstraße verborgen: 
ein jüdisches Ritualbad (Mikwe). Die Bauzeit datiert vor 
dem Stadtbrand von 1689, der die mittelalterliche 
Bebauung darüber zerstörte. Nur die Mikwe überdauerte 
geschützt unter der Erde. In Deutschland sind nur wenige 
jüdische Ritualbäder bekannt, die vor dem 18. Jahrhundert 
errichtet wurden. Die Offenburger Mikwe zeichnet sich 
durch eine einzigartige Bauweise aus, die immer noch 
Rätsel aufgibt. 
Als man das Gelände 1784 neu bebaute, wurde das Bad 
zum Brunnen umgenutzt. Der ursprüngliche Sinn geriet in 
Vergessenheit. Auf Initiative des Fördervereins Archiv, 
Museum und Galerie der Stadt Offenburg e.V. wurde der 
Gewölbekeller saniert und durch eine Ausstellung aufge-
wertet. 
Die Mikwe kann unter Berücksichtigung der geltenden 
Hygienemaßnahmen besucht werden. Zum Schutz gelten 
beim Besuch folgende Regeln: 
•	 Maskenpflicht (außer für Kinder unter 6 Jahren)  
•	 Begrenzung der Personenzahl 
 
in Kooperation mit dem JugendBüro und Mehrgeneratio-
nenhaus Offenburg 
Eintritt frei! 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen! 
Glaserstraße 8 (Zugang Bäckergasse) 
  
  
Rasselbande. Die Wecker kommen! 
Kurs für Kinder von 6-9 Jahren 
Am Dienstag, den 13. Oktober 2020 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 6 bis 
9 Jahren in der aktuellen Sonderausstellung ein. 
Wir hassen, aber wir brauchen ihn: den Wecker. Aber 
warum haben wir überhaupt Wecker und wie wurde früher 
geweckt? In der Ausstellung gibt es rund 90 alte und neue 
Wecker zum Entdecken und vor allem zum selber auspro-
bieren – ja es darf laut werden! 
Im Anschluss wird eine eigene Uhr gebastelt. 
Mit Alexandra Eisinger 
jew. 4,50 € + Material 
Anmeldung (bis am Vortrag 14 Uhr erforderlich!) und Info 
unter Tel. 0781 - 82 2577 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht! 
  
  
Wie die Dinge ins Museum kamen 
Führung zur Dauerausstellung 
Am Donnerstag, den 15. Oktober 2020 um 18.30 Uhr,  
lädt das Museum im Ritterhaus zu einer Führung in der 
Dauerausstellung „Ein Fenster zur Welt. Die kolonialzeit-
liche Sammlung“ ein. 
Kolonialgeschichtliche Sammlungen werden heute häufig 
als „heikles Erbe“ bezeichnet. Grund dafür ist die zum Teil 
zweifelhafte Herkunft der Ausstellungstücke und ihre 
Verstrickungen in das System kolonialer Gewaltherrschaft. 
Auch in Offenburg wurden zwischen 1884 und 1917 zahl-
reiche Objekte aus deutschen Kolonien in Afrika, China und 
Ozeanien gesammelt. Im Rahmen der Führung wird die 
Geschichte dieser Kolonien, vor allem aber die Geschichte 
einzelner Objekte und ihr Weg ins Museum beleuchtet. 
mit Susanne Leiendecker 
Gebühr 4 € + ermäßigter Eintritt
Anmeldung (bis am Vortrag 14 Uhr erforderlich!) und Info 
unter Tel. 0781 - 82 2577 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht! 



13

Literatur am Montag  
Christa Peiseler, Peter Kurzeck. Ein radikaler Biograf 
des alten Jahrhunderts  
Der Freundeskreis der Stadtbibliothek Offenburg lädt am 
Montag, 12.Oktober 2020, um 19 Uhr zu einem Vortragsa-
bend in die Offenburger Stadtbibliothek (Kulturforum) ein. 
Im Rahmen der Reihe „Literatur am Montag“ wird die 
Offenburger Buchhändlerin Christa Peiseler den Schrift-
steller Peter Kurzeck und sein Werk vorstellen. Peter 
Kurzeck, geboren 1943 in Böhmen, ist als Flüchtlingskind 
in Staufenberg bei Gießen aufgewachsen. Später lebte er 
in Frankfurt am Main und Uzes in Südfrankreich. Ab 1992 
schrieb er an dem autobiografischen Romanzyklus Das alte 
Jahrhundert. Er erhielt zahlreiche Literaturpreise, u.a. den 
Alfred-Döblin, Robert-Gernhardt und Johann-Jacob-Chri-
stopher von Grimmelshausen-Preis 
Peter Kurzeck ist eine der wichtigsten und markantesten 
Stimmen der Gegenwartsliteratur. Seine ebenso autobio-
grafisch gefärbten wie imaginär-fiktiven Romane, Erzäh-
lungen und Hörtexte sind vielfach ineinander verflochten 
und zeichnen sich durch ihre unverkennbare Erzählweise 
aus. Der Literaturkritiker und Autor Jörg Magenau schreibt 
zu Peter Kurzeck:“ Man erkennt Kurzeck an jedem einzelnen 
seiner Sätze. Diese Sprache ist nichts als Musik und 
entfaltet dieselbe Tiefenwirkung.“ 
Die Veranstaltung findet unter Beachtung der Corona- 
Maßnahmen der Stadtbibliothek Offenburg statt (Eintritt 
mit Mund-Nasen-Bedeckung etc.) 
Kostenbeitrag: 3 Euro 
 

Wege zu Gott, oder:  
Allein aus der Liebe lebt der Mensch 
Vortrag von Dr. Eugen Drewermann  
Dienstag, 10. November 2020, 19 Uhr(Einlass ab 18 Uhr) 
Mensa im Stadtteil- und Familienzentrum am Mühl-
bach, 77652 Offenburg, Vogesenstr. 14 
 

Rücken aktiv. Bewegen statt schonen – 
zehnteilige Präventionskurse 

Das Bildungszentrum Offenburg bietet in Kooperation mit 
dem TuS Windschläg zwei zertifizierte Rückenkurse an 
unter der Leitung von Rückentrainer (Deutscher Turner-
bund), Fitnesstrainer und Heilpraktiker Rolf Birk. Mit einem 
ganzheitlichen Trainingsprogramm kräftigen Teilnehmer 
ihre rumpfstabilisierende Bauch-, Rücken- und Beinmus-
kulatur. Mobilisations- und Dehnungsübungen für 
verspannte Muskelpartien sind ebenfalls Schwerpunkte 
dieses Kurses. Verschiedene Übungsgeräte sowie Pilates-
Elemente bringen Abwechslung in die Stunden. Teilneh-
mende lernen unterschiedliche Bewegungs- und Entspan-
nungsformen zur Körperwahrnehmung kennen, um ihr 
Haltungsbewusstsein zu verbessern. Diese Rücken-Kurse 
sind als Präventionskurse zertifiziert. Erkundigung bei der 
Krankenkasse wegen Erstattung der Teilnahmegebühren 
wird empfohlen. Bitte Handtuch, rutschfeste Socken und 
Getränk mitbringen. 
Termine: 
10 x  dienstags, 10:30  – 11:30 Uhr ab 13.10.2020 
10 x  donnerstags, 10:00 – 11:00 Uhr ab 15.10.2020 
Ort: Festhalle Windschläg, Oberrothweg 16, 77652 Offen-
burg-Windschläg 
Teilnahmegebühr: 80,00Euro 
Anmeldung bis 11. Oktober beim Bildungszentrum Offen-
burg, Tel. 0781 9250-40, 
info@bildungszentrum-offenburg.de
www.bildungszentrum-offenburg.de 

Die Frau fürs Leben ist nicht  
das Mädchen für alles!  

Die Frauenwirtschaftstage in Offenburg blicken am 15. 
Oktober online auf die Folgen von Corona für Frauen. 
Zuvor, am Freitag, 9. Oktober, wird die Autorin und Journa-
listin Laura Fröhlich aus ihrem Buch „Die Frau fürs Leben 
ist nicht das Mädchen für alles!“ lesen. 
Die Lesung beginnt um 19 Uhr in der VHS Offenburg, 
Amand-Goegg-Straße 2 – 4. 
Viele Frauen, doch vermutlich alle Mütter kennen den 
Mental Load. Er ist der treueste Begleiter ihres Alltags: 
Einkauf nicht vergessen! An den Kita-Ausflug denken! Den 
Kindergeburtstag planen! Weihnachtskarten schreiben! Mit 
jedem Kind wächst das Pensum – und zugleich die 
Erschöpfung. Die mentale Last findet selten ein Ende, ist 
oft ungesehen und immer unbezahlt. Besonders die 
Corona-Krise hat deutlich gezeigt, dass Fürsorge-Arbeit 
unsere Gesellschaft zusammenhält. Diese wichtige Arbeit, 
auch Care-Arbeit genannt, führt jedoch oft zu einer starken 
mentalen Belastung, denn wer sich um andere kümmert, 
hat selten zu einer bestimmten Zeit Feierabend. Im famili-
ären Kontext heißt das, immer an alles denken zu müssen, 
was das gemeinsame Leben betrifft, und die To-do-Listen 
hören niemals auf. Dem Frust der Mütter setzt die Journa-
listin Laura Fröhlich dieses Buch entgegen: Sie erklärt, wie 
es zur ungleichen Verteilung in unseren Familien kommt – 
und wie wir neue, faire Lösungen finden. Mit klugen 
Analysen und praktischen Tipps bringt sie Beziehungen 
wieder auf Augenhöhe. 
  
Aufgrund der begrenzten Platzzahl raten wir zur Voranmel-
dung. Vorverkauf: 8 € / erm. 6 €
(Karten zum VVK-Preis bitte vorab während der Öffnungs-
zeiten im VHS-Anmeldebüro i-Punkt abholen.)
Abendkasse 10 € / erm. 8 €
(Abendkasse Telefonauskunft, ob noch Plätze frei sind am 
Veranstaltungsabend zwischen 18:30 und 18:45 unter 0152 
5692 61 49) 
 

Vincent will Meer - Filmgespräch 
In Kooperation mit der VHS Offenburg zeigt das Bildungs-
zentrum Offenburg diesen Film in der Filmgesprächsreihe 
„Visionen“ am Dienstag, 13.10., 19 Uhr in der VHS Offen-
burg, Amand-Goegg-Str. 2-4, Raum 102. Die anrührende 
und doch leichtfüßige Geschichte erzählt von der Schwie-
rigkeit, mit dem Tourette-Syndrom im Alltag zurecht zu 
kommen. Nach einer kurzen Einleitung und der Vorführung 
besteht die Einladung zum Austausch über den Film und 
seine Themen. Aufgrund des begrenzten Platzangebots im 
Saal wird eine Voranmeldung bei der VHS Offenburg 
empfohlen: www.vhs-offenburg.de, anmeldung@vhsoffen-
burg.de;Tel. 0781 9364-200. 
Deutschland 2010, 96 min, Regie: Ralf Huettner 
Termin: Dienstag, 13.10., 19 Uhr 
Ort VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2-4, Raum 102 
Weitere Informationen: Bildungszentrum Offenburg, Tel. 
0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 

LandFrauenVerein 
Offenburg / Land, Hohberg, 

Schutterwald

Absage:  
Leider müssen wir wegen der Corona Pandemie den 
Ernährungskurs mit Frau Dr. Susanne Hildebrand absagen.
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Hier wohne ich – hier kaufe ich ein

von 	 für
Zell-Weierbach	 Zell-Weierbach

Talweg 51 · 77654 Offenburg Zell-Weierbach
Tel. 0781/31949 · Fax 0781/39510

Zimmerei • Modernisierung • Dachanhebung • Holzhausbau

Inh. Elisabeth Abele (geb. Kälble) • Obertal 4 • Zell-Weierbach

77791 Berghaupten
Tel. 0 78 03/92 67 80

Kontaktieren Sie uns:
Rendler Bau GmbH
Herr Wallasch 0781 / 924 58 - 37
Mail: b.wallasch@rendler-bau.de

Grundstücke gesucht!
Für zukünftige Objekte im Raum

OG / Ortenau sind wir immer
auf der Suche nach geeigneten
Grundstücken / Abrissgebäuden

für Mehrfamilienhäuser
(ab ca. 800 m² Grundstücksfläche)

Immobilien
Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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RECHT, STEUERN
& FINANZEN

ERFAHRUNG.VERTRAUEN.RECHT.

77652 Offenburg
Philipp-Reis-Str. 9
Tel. 0781/9907595

77694 Kehl
Hauptstr. 58
07851/29 99

67000 Strasbourg
5 rue Paul Muller-Simonis
0033388325013

MORSTADT ARENDTRechtsanwälte

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

Einkommenssteuererklärung
gem. § 4 Nr. 11 StBerG
bei Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten
und Unterhaltsleistungen.
Beratungsstelle:

77770 Durbach-Ebersweier · Stumpengässle 8 a
Tel. 07 81 / 9 48 50 61 · www.lohi-bw.de

Rechtsanwaltskanzlei
Regina ■ Heilig

Wilhelmstraße 19 77654 Offenburg
fon 0781 / 948 65 103

kanzlei@regina-heilig.de
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Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Unterricht &Kurse

  
  

    
          

   
    

  


sucht ab sofort:

PaQUET WOHNWINTERGäRTEN
Am Mühlbach 2 | 77716 Haslach i.K. | Telefon +49 7832 9759898

• Aufmasstechniker (m/w/d)
Planung, Bestellwesen,
mit Erfahrung in der Montage

• Montagehelfer (m/w/d)
Führerschein Klasse B

Wir bieten:
Geregelte Arbeitszeiten, intensive Einarbeitung und Unterstützung durch ein
kompetentes Team, eine vielfältige, eigenständige und verantwortliche Tätigkeit.

Rufen Sie uns an oder senden Sie Ihre Bewerbung per Mail an info@wintergarten-paquet.de.
Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen!

Stellenmarkt
Herzlich willkommen im Haus Abtsbergblick.

In unserem Haus bieten wir Ihren Gästen 1 Doppelzimmer/Bad und
1 Ferienwohnung. Modern ausgestattet und ideal gelegen in der Ortsmitte.

Haus Abtsbergblick, S. Brixel,Winkel 5 (bei der Abtsberghalle)
Tel. 955 78328 oder email info@abtsbergblick.de

Privat
Anzeigen
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7
Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
16.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss 13.10.

23.10. Kulinarischer Herbst – Martinsgans, Wild- u. Pilzgerichte Anzeigenschluss 20.10.

23.10. Gut versichert – Fragen Sie uns Anzeigenschluss 20.10.

30.10. Kamin- und Kachelöfen aus der Region Anzeigenschluss 27.10.

06.11. Hilfe im Alter Anzeigenschluss 03.11.

06.11. Unfall - Wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 03.11.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504-1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Wir begleiten und betreuen schon das neunte Jahr schwer kranke,
Abschied nehmende sowie trauernde Kinder und Jugendliche und
ihre Familien, und starten 2021 mit einer neuen Fortbildungsreihe
zur ehrenamtlichen Familienbegleiterin/zum ehrenamtlichen
Familienbegleiter.

Weitere Informationen unter 0781-96052932
und team@kiju-ortenau.de

Der Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Ortenau e.V. sucht

Herbstzeit –Pflanzzeit
UNSER ANGEBOT:
winterharte Grabpflanzen für gemischte Beete1,80 €/Stück

GROSSE AUSWAHL AN:
• Stiefmütterle und Hornveilchen ca. 40 versch. Sorten
• Erika, ein- undmehrfarbig
vonmini bis extra groß ab 1,60 €

• Grabschmuck (Bukette, Herzen, Kränze...)
Verkauf nur in der Hauptstraße bei

BLUMEN Kühnis
Hauptstraße 29 · Ohlsbach · Tel. 0 78 03/47 46

Öffnungszeiten Pflanzenverkauf:
Montag – Freitag 8.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr;

Mittwochnachmittag geschlossen; Samstag 8.30 – 13.00 Uhr

Lesespaß
für die ganze Familie!

Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Abb. beispielhaft & zeigt Sonderausstattung.Abb. beispielhaft & zeigt Sonderausstattung.
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Was Ihnen verschwiegen werden sollte:
„REINKARNATION- eine Gnadengabe des Lebens“

– kostenlose Leseprobe,
www.gabriele-verlag.com • Tel: 09391 / 504135

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

W
ild
!

Schlachtplatte
Krone-Haxe
Landgasthaus

…die Badische Küche

Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg
0781/36711

www.krone-ortenberg.de

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

WIR KAUFEN IHR AUTO
PKW, LKW, Busse, Wohnmobile,
Jede Marke·Jedes Alter·Jeder Zustand

Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Kalbschnitzel
aus der Oberschale 100 g 2,79 €

Schäufele 100 g 1,09 €

Lachsschinken 100 g 1,65 €

Schwarzwurst
im Ring 100 g 0,98 €

Um die Aufenthaltszeit im Geschäft zu
verkürzen können Sie gerne vorbestellen:

Talstraße 2 · 77770 Durbach · Tel. 07 81 / 4 23 46

Angebot vom 08.10. – 10.10.2020

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

Wir beraten Sie auch gerne zuhause. 

Geschäftsführer: Axel Gelszat

DUSCHKABINEN
MASSGESCHNEIDERT

SÜDSTRASSE
KIEFER GLAS:

2 77767 APPENWEIER
TEL. +49 (7805) 96 36-0 WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT BARRIEREFREI
FAIRE PREISE

GLASRAUM:
ENGLERSTRASSE 24 76275 ETTLINGEN
TEL. +49 (07243) 35058 50

0781-96757575

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

Sinja Küßner-Walter
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Kaufe alles von Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Musikinstrumente,
Schallplatten, Modelleisenbahnen, Spielzeug,

Puppen, Kaffeemaschinen auch defekt
Telefon 07223/8003090

0781 / 99 05 73 0
buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

Für die Seele „da sein“
bis zum Schluss.
Bitte unterstützen Sie uns.

Spendenkonten
Volksbank DE20 6649 0000 0071 8932 00
Sparkasse DE77 6645 0050 0000 5377 06

Sterbebegleitung · Trauerbegleitung · Beratung
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Lebe
deinen
Traum!

WTO GmbH
Auf der oberen Au 45
D-77797 Ohlsbach
Tel. +49 7803 9392-0
ausbildung@wto.de
www.wto.de

Ich starte meine Zukunft bei WTO.
Ausbildung und Karriere

Industriemechaniker

Zerspanungsmechaniker

Techn. Produktdesigner

(m/w/d)

Jetzt bewerben: ausbildung@wto.de


